
Ausfüllen der Wurfmeldung 4.8 – Leitfaden ÖVMÜ                                           Verfasserin: Mf DI Dr. Sabine Bickel 

AUSFÜLLEN DER WURFEINTRAGUNGSUNTERLAGEN: LEITFADEN 
 

Ein erfolgter Deckakt ist dem Bereichszuchtwart innerhalb von drei Tagen zu melden.  

(Zuchtordnung (ZO) i.d.g.F. Abschnitt IX Punkt 2) 

Wenn der Wurf gefallen ist bitte um ehebaldige Meldung des Wurftages, der Welpen Anzahl 

(Rüden / Hündinnen - lebend / tot) um auf der Homepage aktuell zu berichten. 

Die Wurfeintragungsunterlagen sind spätestens drei Wochen nach dem Werfen dem 

Bereichszuchtwart zu übermitteln. Verspätet eingereichte Eintragungsunterlagen werden mit 

doppelter Eintragungsgebühr eingehoben. (ZO i.d.g.F. Abschnitt IX Punkt 3) 

 

Die Wurfeintragungsunterlagen beinhalten folgende Dokumente: 

 

- Deckbescheinigung – Original BITTE leserlich, wenn möglich mit PC, ausfüllen.  

Achtung es ist nur mehr das Formular mit Datenschutzklausel gültig! 

Formular auch auf der HP www.dermuensterlaender.com unter  

Service / Formulare / Zuchtspezifische Formulare / ÖHZB Deckbescheinigung. 

Muss vom Hündinnenbesitzer zum Decktermin mitgenommen werden, um es vor Ort 

zu unterschreiben!  

 

 

 

 

 

Am Formular muss der Besitzer 

des Deckrüden 1x unterschreiben. 

 

 

 

 

Der Hündinnenbesitzer muss 2 

mal auf dem Formular 

unterschreiben.  

 

Einmal bei Eigentümer Hündin und 

einmal am Fuss des Dokumentes. 

 

 

 

 

 

http://www.dermuensterlaender.com/
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- Eintragungsformular – Original BITTE leserlich wenn möglich mit PC ausfüllen 

Formular auch auf der HP www.dermuensterlaender.com unter  

Service / Formulare / Zuchtspezifische Formulare / Wurfeintragungsformular. 

 

- Ahnentafel der Hündin – Original 

 

- Ahnentafel des Rüden – aktuelle KOPIE – aus welcher der Eigentümer und alle 

abgelegten Prüfungen ersichtlich sind. Es gilt NUR die Kopie der Ahnentafel! 

(Bei ausländischen Rüden auch Kopien der Prüfungszeugnisse) 

 

- Zwingerkarte / Zuchtstättenkarte im Original bei JEDER Wurfeintragung. 

 

- namentlich zugeordneter nichtabgelöster Chip-Streifencode 

  

http://www.dermuensterlaender.com/
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Achtung: nur mehr aktuelle neue Formulare gültig! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ort einer Formwert-
beurteilung, Datum,  
beurteilt durch welchen 
Richter, Formwert. 

Das Formular muss vollständig, leserlich 
für Rüde und Hündin ausgefüllt und vom 
Rüdenbesitzer und vom Hündinnen-
besitzer (und ev. notwendigen Zeugen) 
mit original Unterschrift versehen sein. 

Sollte einer der Eigentümer 
nicht Zeuge des Deckaktes 
sein, muss dieser Abschnitt 
ausgefüllt werden. 

Es müssen 2 Unterschriften 
des Hündinnenbesitzers am 
Formular sein! 
Als Eigentümer Hündin UND 
Datenschutz! 

richtige Schreibweise der 
Zuchtbuchnummern: 
- Österreichische Hunde: 
   ÖHZB/KLMÜ 8685 
   ÖHZB/GRMÜ 1201 
 
- Deutsche Hunde: 
   VDH/KLM 09-0221 
   VDH/ZGM 259/11 

Nur gültig mit Originalunterschrift 
des Rüden- und Hündinnenbesitzers 
(keine Kopie!) 

Prüfungsergebnisse,  
HD-Ergebnis, Farbe 

Chip Nummer  
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Das Formular muss vollständig, leserlich 
vorzugsweise mittels PC ausgefüllt und vom 
Züchter (von der Züchtergemeinschaft durch den 
Zeichnungsberechtigten) unterschrieben sein! 
(Original Unterschrift – KEINE Kopie!) 

Name der Zuchtstätte. Ident mit der 
Angabe auf der Zwingerkarte 

Welpen: ….Rüden / ….Hündinnen 
Zahl ALLER gewölften Welpen 

Dieser Bereich wird von der 
Verbandskörperschaft 
(Zuchtwart) ausgefüllt. 

Zahl der tot geborenen und bis 
zur Wurfmeldung verstorbenen 
Welpen. Zuerst die Rüden, 
dann die Hündinnen. 

Elterntiere mit 
allen Angaben! 
Prüfungen und 
Befunde (HD, ED, 
ÜW und EU - je 
nach Rasse 
GRMÜ oder 
KLMÜ) 

Auflistung der Welpen für die um Papiere 
angesucht wird. Sortiert nach Geschlecht. 
Zuerst die Rüden, dann die Hündinnen. 
Die ÖHZB/Nr. der Tabelle bleibt LEER! 

Farben GrMü:  - schwarzschimmel 
   - schwarz-weiss 
 
Farben KlMü:  - braunschimmel 
   - braun-weiss 

Chip Nummer 
mit Zuordnung zum 
Welpennamen.  
ACHTUNG diese 
Zuordnung ist bindend! 
Hund – Name – Papiere!  

Datenschutzzustimmung ankreuzen!  X 

Es ist nur mehr das aktuelle Formular mit Datenschutzerklärung gültig! 

Original Unterschrift! 
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ORIGINAL ABSTAMMUNGSNACHWEIS der Hündin! 

mit Unterschrift des Züchters 

Angabe des Eigentümers  -  Leserlich! 
Achten, wenn die Angabe durch ein 
Prüfungsergebnis überstempelt wurde! 

KOPIE ABSTAMMUNGSNACHWEIS des Deckrüden! 

Alle abgelegten Prüfungen, 
Zuchtschauen und Ausstellungen 
müssen aus der Kopie ersichtlich 
sein. 
Bei nicht im österreichischen 
Deckrüdenkatalog veröffentlichten 
Deckrüden zusätzlich Kopien der 
Prüfungszeugnisse beilegen. 

Eingetragenes 
Ergebnis der HD-
Untersuchung. 

Angabe des Eigentümers / Besitzers! 
Name und Adresse 
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Namen der Welpen:  
BITTE eindeutig hörbare Unterschiede! 
Acco / Ako / Aco 
Gero / Gerro 
Wenn beide in die Zucht kommen, 
wird dies immer für Verwirrung sorgen! 
 
namentlich zugeordnete nichtabgelöste  
                             Chip-Streifencodes: 
Es gibt auch Chip Fabrikate auf denen die Chip-
Pickerl so aufgeklebt sind, dass sie nicht mit der 
Folie heruntergeschnitten werden können ohne die 
sterile Hülle der Injektion zu verletzen. 
Da für die Ahnentafeln Chip Streiferl lange vor 
dem Chippen notwendig sind, muss ein 
bisschen gebastelt werden. Als Hintergrund 
zum Aufkleben eignet sich beispielsweise die 
Folie von Etiketten, von dieser Folie können 
die Chip Streiferl wieder leicht und ohne 
Beschädigung abgelöst werden. 

 
 
 
 
 
Die neuesten Chip sind inkl. Streiferl steril 
verpackt. In dem Fall, bitte um ein Foto der 
Verpackung mit der Namenszuordnung. Das 
Aufkleben auf die Ahnentafel erfolgt dann vor 
Abgabe der Welpen. 
 

  

Zuchtstättenkarte  
(alte Bezeichnung: Zwingerkarte) 
im Original. 
Der auf der Zuchtstättenkarte / 
Zwingerkarte angeführte 
Zwingername ist bindend für das 
Eintragungsformular. 
 

Eine Änderung ist NICHT 
möglich.  
(ausser durch den

 Züchter bei der FCI.  
Ansprechpartner ist  
dafür der ÖKV.) 



Ausfüllen der Wurfmeldung 4.8 – Leitfaden ÖVMÜ                                           Verfasserin: Mf DI Dr. Sabine Bickel 

ZUR WURFABNAHME MÜSSEN DIE WELPEN: 
 
 
 
 
Gechippt und geimpft sein. 
 
Für jeden Welpen muss ein  
EU-Heimtierausweis mit den  
eingetragenen Impfungen vorhanden  
sein. (ZO, IX Punkt 5). 
 
Die Ahnentafeln müssen innen durch 
den Züchter  
(bei einer Züchtergemeinschaft durch  
den Unterschriftsberechtigten)  
unterschrieben sein. 
 
Auf der letzten Seite ist der neue  
Eigentümer mit Name und Adresse  
sowie das Übergabedatum zu  
vermerken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Wurfabnahme wird die Haltung der Hündin und der Welpen vom verantwortlichen 
des ÖVMÜ (Bereichszuchtwart oder Hauptzuchtwart) angeschaut.  
ZO i.d.g.F. Abschnitt IX Punkt 6. 
Die Welpen werden einzeln durchgecheckt und eventuelle Mängel oder Probleme werden 
notiert. 
Bitte, wenn möglich, von jedem Welpen das aktuelle Gewicht erheben. Dann kann es im 
Wurfabnahmeprotokoll vermerkt werden. Wenn keine Waage vorhanden ist, bitte dem 
Bereichszuchtwart informieren, dann nimmt dieser eine Waage zur Wurfabnahme mit. 
Das Protokoll wird ausgefüllt, der Züchter erhält eine Kopie des Protokolls.  
 
Die Welpenkäuferliste muss vollständig ausgefüllt werden und an die Geschäftsstelle 
geschickt werden oder dem Bereichszuchtwart bei der Wurfabnahme übergeben werden. 
Die Welpenkäuferliste wurde mit der Deckgenehmigung verschickt. 
 
Danke an jeden Züchter für die verantwortungsvolle Tätigkeit für die nächsten gesunden und 
gut sozialisierten Hundegenerationen! 
 
Im Namen des Hauptzuchtwartes, der Bereichszuchtwarte  

und aller Hundeführer 

Unterschrift! 

Bei der Abgabe des Welpen ausfüllen!  


